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Eine AMAZONAS-EXPEDITION entdeckt  
eine Fülle bizarrer Insekten 
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RENAULT Captur 
e-tech PLUG-IN HYBRID
mit 7.500 € 
Elektrobonus*

HYBRID & ELEKTRO WIR SIND FÜR SIE DA: 
MIT renault@home PER TELEFON, CHAT ODER MAIL. 
INFOS unter renault.de/angebote-at-home

renault captur e-tech plug-in hybrid, plug-in 160, 116 kw: gesamtverbrauch (l/100 km): kombiniert: 1,5; stromverbrauch 
kombiniert (kwh/100km): 17,3; co2-emissionen kombiniert: 34 g/km; energiee�  zienzklasse a+ (werte nach messverfahren 
vo [eg] 715/2007). renault captur: gesamtverbrauch kombiniert (l/100 km): 7,3–1,5; stromverbrauch kombiniert (kwh/100 km): 
17,3–0,0; co2-emissionen kombiniert: 130–34 g/km; energiee�  zienzklasse: c–a+ (werte nach messverfahren vo [eg] 715/2007).
* der elektrobonus i. h. v. insgesamt 7.500 € umfasst 4.500 € bundeszuschuss sowie 3.000 € renault anteil gemäß den 
förderrichtlinien des bundesministeriums für wirtscha�  und energie zum absatz von elektrisch betriebenen fahrzeugen. die 
auszahlung des bundeszuschusses erfolgt erst nach positivem bescheid des von ihnen gestellten antrags: diese beträge sind 
bereits in die anzahlung einkalkuliert. ein rechtsanspruch besteht nicht. nicht mit anderen aktionen kombinierbar. abbildung 
zeigt renault captur intens e-tech plug-in hybrid mit sonderaussta� ung. renault deutschland ag, postfach, 50319 brühl.



L 
uftschadstoffe sind heimliche Killer. Die For-
mulierung mag Ihnen drastisch erscheinen, 
aber Zahlen belegen sie: Jedes Jahr sterben 
weltweit fast sieben Millionen Menschen an 
verunreinigter Atemluft. Das gibt die Welt-
gesundheitsorganisation an. Ebenso schwer 
wiegt, dass die Schadstoffe krank machen, 

wenn uns die Luft noch klar und der Himmel blau 
erscheint. Bereits in geringsten Mengen wirken Fein- 
und Feinststaub gesundheitsschädigend.

Die Partikel aus Verkehr, Industrie oder Landwirt-
schaft gelangen bis in den Blutkreislauf, lösen Ent-
zündungen aus und beeinträchtigen praktisch alle 
lebenswichtigen Körperfunktionen. Details zeigt die 
Grafik in unserer Reportage auf Seite 60 und 61. Die 
Belege sind so eindeutig, dass die EU ein Grundrecht 
des Menschen auf saubere Luft proklamiert hat.  

Beim Streben nach diesem Ziel sind durchaus Erfolge 
zu feiern: Im Ruhrgebiet oder in der Region Leipzig-Bit-
terfeld ist die Luft sauberer als noch vor Jahrzehnten. 
Zudem geht der Feinstaubausstoß aus Dieselmotoren 
seit Jahren zurück – auch wenn in manchen Städten 
die Belastung an viel befahrenen Straßen häufig noch 
immer zu hoch ist. Immensen Nachholbedarf hat vor 
allem die Landwirtschaft. Der Ausstoß von Ammoniak, 
etwa aus Gülle oder den Gärresten der Biogasanlagen, 
stagniert seit dem Referenzjahr 1990 nahezu. Ideen, ihn 
zu mindern, gibt es genug. Es ist überfällig, hier „nach-
zuschärfen“, wie es im Corona-Sprech heißt.

Danke, dass Sie 
NATIONAL GEOGRAPHIC lesen!

WERNER SIEFER, CHEFREDAKTEUR 

NATIONAL GEOGRAPHIC DEUTSCHLAND

FOTO: JANA ISLINGER Plant-for-the-Planet 
wird unterstützt vom 
Verlag Gruner + Jahr

STOP TALKING.STOP TALKING.
START PLANTING.START PLANTING.

Die Klimakrise ist ein Wettlauf 
gegen die Zeit. Aber es gibt 
etwas, was uns wertvolle Zeit 
verschaff t um Emissionen zu 
reduzieren: Bäume. 
Inka Schneider hat gerade 
1000 Bäume gepfl anzt. 
Pfl anz mit – mit einem Klick.
plant-for-the-planet.org

Liebe Leserin, 
lieber Leser!

E D I T O R I A L
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Das Bio-Ei zu Ostern
Die EU-Bio-Verordnung 
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auf Helgoland ver-
mehrt Kunststoffab-
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des spüren Forscher 
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Schadstoffe in der Luft 
machen bereits in nied-
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VIREN
Sie sind eine fortwährende Bedrohung.  

Doch ohne sie wäre unser Leben nicht möglich.

DIE MYSTERIOSE 

WELT DER

..

C O S T A  R I C A 
D a s  P a r a d i e s 
i s t  z u r ü c k

M I G R A T I O N 
F r a u e n  a u f 
d e r  F l u c h t

Wi e  G es c h i c ht e 
u n s e r  S e l b st b i l d 

b est i m mt

STREIT
UM DENKMÄLER  

IHRE MEINUNG  
IST UNS WICHTIG. 
So erreichen Sie uns:

E - M A I L 
leserbriefe@ 

nationalgeographic.de

P O S T 
NATIONAL GEOGRAPHIC 
Infanteriestraße 11a 
80797  München

Die Redaktion behält 
sich vor, Einsendungen 
zu kürzen.

I N T E RV I E W  „ N O S TA LG I S C H  
V E R K L Ä RT “

AUFRUF ZUR  
VERSÖHNUNG 
C h r i s t i a n  A u g s t e n ,  We i m a r

Großes Lob für das Interview mit 
Herrn Zimmerer! Nicht nur das 
Thema ist außerordentlich wichtig, 
eben weil es quasi „unbehandelt“ 
auf der Seele dieser Nation lastet 
und wir es den Opfern der Taten 
unserer Vorväter schulden, ihrer 
angemessen zu gedenken und 
dafür Abbitte zu leisten. Nein, auch 
weil hier jemand mit wenigen 
Worten auf wahrhaft mitreißende 
Weise diesen Sachverhalt deutlich 
macht. Ich frage mich, wie viel 
positive Bewegung auf der Welt 
möglich wäre, wenn Politiker 
eloquent, emotional und dabei 
klug und aufrichtig zu Versöhnung 
und Wandel aufrufen würden. 

KORREKTUR DER 
GE SCHICHTE?
H a n s - J o a c h i m  L i e d t k e ,  
L a n d a u  i n  d e r  P f a l z

Die von Zimmerer entdeckte 
„koloniale Amnesie“ hat also dazu 
geführt, dass einer der Wege in  
den Vernichtungskrieg im Osten 
(Europas) in Windhuk oder am 

Waterberg begann. Von Trotha  
als Vorläufer Hitlers! Für diese 
Korrektur der Historie muss man 
Zimmerer dankbar sein! 

Seine Behauptung, es gebe zwar 
keine Kausalität, aber eine „mentale 
Verbindung“ und „mehrere Konti - 
nuitäten“ vom Kolonialismus zum 
Vernichtungskrieg im Osten, ist 
einfach nur böse. 

B E W U S S T  L E B E N :  D E R  H A N DWÄ R M E R 

ELEKTROSCHROTT 
FÜR OBDACHLOSE 
S i l v i a  K r o h n e r t ,  p e r  E - M a i l

Taschenöfen, die via USB-Kabel 
aufladbar sind, haben bei Herstel-
lung und Entsorgung eine schlech-
te Ökobilanz, schreiben Sie. Es 
scheint mir daher schwer nachvoll-
ziehbar, dass eine Hilfsinitiative 
ausgerechnet solche Geräte an 
Obdachlose verteilt. Die jederzeit 
verfügbare Steckdose gehört  
doch gerade nicht zum Alltag von 
Obdachlosen. Wer auf der Park-
bank frierend entdeckt, dass der 
Akku den Geist aufgegeben hat, 
wünscht sich vielleicht doch eher 
die altmodischen Handschuhe.  
Die schützen nämlich nicht nur  
vor Kälte, sondern nebenbei auch 
vor Nässe und Schmutz.

T I T E LT H E M A  „V I R E N “,  F E B R UA R  2 0 2 1

Vielfältig wie das Leben
D o m i n i k  Wa g n e r,  p e r  E - M a i l 

Seit einem Jahr gehört die mediale Berichterstattung über ein Virus zu unserem 
Alltag. Wir haben gelernt, Viren (ähnlich wie Bakterien) mit tödlicher Bedrohung 
gleichzusetzen. Ihrer Titelgeschichte gebührt besondere Anerkennung, da sie 
auf verständliche Weise erklärt, was Viren sind (soweit bekannt) und dass sie 
einen Platz in der Evolution haben, der wie alles Leben nicht eindeutig positiv 
oder negativ ist. So soll Wissenschaftsjournalismus sein!

L E S E R B R I E F E | A P R I L  2 0 2 1
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Die Abbildung stellt lediglich eine Beispielillustration der Fahrzeuggruppe dar, die tatsächliche Ausstattung kann abweichen.

So stilvoll war praktisch noch nie: Steigen Sie ein 
in die V-Klasse von Mercedes-Benz Van Rental 
und genießen Sie Freizeitabenteuer auf die ent-
spannte Art. Wählen Sie zwischen zwei Fahr-
zeuglängen und erleben Sie maßgeschneiderten 
Komfort – für Sie selbst, Ihre Familie und Ihr
Gepäck. Mit dem variablen Raumkonzept für bis 
zu acht Personen, den intelligenten Assistenz- 
und Sicherheits systemen und den vernetzten 
Multimediasystemen genießen Ihre Fahr  -

gäste jeden Moment. Und ist das Ziel erreicht, 
sorgen Fahrassistenz- und Park-Paket mit 
360°-  Kamera dafür, dass Sie sich auf Wichti -
geres konzentrieren können. Genießen Sie 
maximale Flexibilität durch die Mietvorteile, 
Zweitfahrer inklusive. Das Einzige, was Sie 
noch tun müssen: entscheiden, wo und wann 
Sie los fahren und wie lange Sie das Fahr -
zeug behalten wollen. 

National_Geographic_175x254_Van_Rental_V-Klasse.indd   1National_Geographic_175x254_Van_Rental_V-Klasse.indd   1 23.02.21   12:2923.02.21   12:29



F O T O S  

AUF PLASTIK 
GESETZT

P R O O F 

L A N A  T A N N I R
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Der Basstölpel ist ein 
eleganter Flieger und 
Taucher und kommt  
nur zum Brüten an Land.  
Die Tiere auf Helgoland 
nutzen zum Nestbau 
vermehrt Kunststoffmüll. 
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P R O O F

Für den Nestbau verwendet die Kolonie auf Helgoland immer mehr Kunststoffabfall aus der Krabben­
fischerei. Basstölpel­Paare bleiben lebenslang zusammen. Zur Begrüßung kreuzen die Tiere die Schnäbel. 
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